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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Nordwest-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

SV Esting VI : FC Penzing II 
Dienstag, 24.01.2023, 20:15 Uhr

SV Esting VI stockt Punktekonto in der Herren Bezirksklasse 
D Gruppe 2 Nordwest-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd) auf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 8:4-Heimerfolg des SV Esting VI im
Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Nordwest-Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd) gegen den FC Penzing II endgültig fest.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Rotter / Koop bekamen es im ersten
Spiel mit Paulus / Musial zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Rotter /
Koop am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Nach gewonnenem ersten Satz gaben anschließend Stimmelmayr / Dafner das Spiel
gegen Hohenauer / Keller noch aus der Hand und verloren mit 11:6, 9:11, 7:11, 4:11. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim 3:0-Sieg gelang
es Harald Rotter den Gastspieler Norbert Keller in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Ralf Stimmelmayr beim 11:6,
11:7, 5:11, 13:11 gegen Reimund Hohenauer doch überlegen. Richard Dafner machte mit Mateusz
Musial bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Einen
Zähler für die Mannschaft verpasste Thomas Koop bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz
gegen Andreas Paulus. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Es dauerte eine Weile,
bis Harald Rotter sein 3:2 gegen Reimund Hohenauer feiern konnte. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Ralf Stimmelmayr wenig später das Spiel, welches im Vorfeld auf
dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Norbert Keller abgab und
eine Niederlage kassierte. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Andreas Paulus war der
Gastgeber Richard Dafner. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:3. Einen Sieg holte
Thomas Koop bei seinem 3:1 gegen Mateusz Musial. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Reimund Hohenauer war für Richard Dafner am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient
an die Gäste. Harald Rotter hatte nachfolgend gegen Andreas Paulus beim 11:7, 14:12, 11:8
hingegen keine Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene
Favoritenrolle. Da gab es nichts zu rütteln. Der 8:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Esting VI am 30.01.2023 gegen den SC Weßling II
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 01.02.2023
gegen den TSV Oberalting-Seefeld IV versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Esting VI

Doppel: Rotter / Koop 1:0, Stimmelmayr / Dafner 0:1 
Einzel: H. Rotter 3:0, R. Stimmelmayr 1:1, R. Dafner 2:1, T. Koop 1:1 

 FC Penzing II
Doppel: Paulus / Musial 0:1, Hohenauer / Keller 1:0 
Einzel: R. Hohenauer 1:2, N. Keller 1:1, A. Paulus 1:2, M. Musial 0:2
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